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1. Bezirksklasse Herren Osnabrück

SF Oesede IV : SC Schölerberg 
Montag, 07.11.2022, 19:30 Uhr

Bruns beendet mit Sieg das Spiel

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des SC Schölerberg in der 1. Bezirksklasse Herren Osnabrück gegen
den SF Oesede IV durch. Das Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 4 Stunden. In ihrem 8.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 4 Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Eine knappe Niederlage gab es für Sieker / Afeldt beim 2:3 gegen
Westendorf / Heyen. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Peters / Leive waren die Gastgeber
Wittmann / Solbach. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Welkener / Ising und Bruns / Heyen, bevor
das 2:3 feststand. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil Luis Wittmann in der
Begegnung gegen Matti Leive, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Leive endete. Das Einzel
zwischen Tim Sieker und Sebastian Peters endete indes mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastgeber. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Michel Solbach machte mit Jens Ole Heyen beim 11:1, 11:4, 11:7 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
eingeschätzt werden konnten. Lukas Welkener bekam seinen Gegner Nils Westendorf beim klaren 7:
11, 7:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Meinhard Heyen konnte Nikolas Ising anschließend
den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Christian Afeldt seinem Gegner Malte Bruns letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Luis Wittmann
bezwang anschließend Sebastian Peters in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Unterschied. Tim Sieker hatte dann gegen Matti Leive bei seinem Sieg in drei
Sätzen wenig Schwierigkeiten und überraschte Leive, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die
Favoritenrolle zugewiesen wurde. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Michel Solbach gegen Nils
Westendorf hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 5:7. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Lukas Welkener und Jens Ole
Heyen, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Nikolas Ising bei seiner Pleite gegen Malte Bruns. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SF Oesede IV die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 5:11 bei 2 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des SC Schölerberg geht es stattdessen am 14.11.2022 gegen den TuS Hilter nochmal
um Punkte.

 Statistik:
 SF Oesede IV
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Doppel: Sieker / Afeldt 0:1, Wittmann / Solbach 1:0, Welkener / Ising 0:1 
Einzel: L. Wittmann 1:1, T. Sieker 2:0, M. Solbach 1:1, L. Welkener 0:2, N. Ising 0:2, C. Afeldt 0:1 

 SC Schölerberg
Doppel: Peters / Leive 0:1, Westendorf / Heyen 1:0, Bruns / Heyen 1:0 
Einzel: S. Peters 0:2, M. Leive 1:1, N. Westendorf 2:0, J. Heyen 1:1, M. Bruns 2:0, M. Heyen 1:0


